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Parlamentariſches

Die Vorarbeiten für die Reform der Civilprozeß
ordnung ſind wie die Münch Allg W mittheilt bereits
ſoweit gefördert daß noch in dieſer Woche die vertraulichen
kommiſſariſchen Berathungen mit Vertretern des preußiſchen
Juſtizminiſteriums beginnen können Der nach ihrem Abſchluß
fertig zu ſtellende Entwurf geht alsbald an die Bundes
regierungen Der Geſetzentwurf über das Verfahren der
freiwilligen Gerichtsbarkeit iſt wie gemeldet wurde
ſchon vollendet und darauf den verbündeten Regierungen ver
traulich mitgetheilt worden Die Konkursordnung wird im
Sommer im Entwurf zum Abſchluß gebracht werden Der
Bundesrath wird in die Berathung dieſer drei Geſetzentwürfevorausſichtlich bereits im Früh ſeriſt eintreten können

Landrath v Puttkamer und der Bauernverein Nordoſt
Für letzten Sonnabend vormittag hatte der Vorſtand des

Bauernvereins Nordoſt nach Stolp eine Verſammlung be
rufen Die Anzeige enthielt die Mittheilung daß Abg Rickert
ſein Erſcheinen zugeſagt habe und daß nur die Mitglieder des
Vereins und ſolche Freunde eingeladen ſeien welche mit dem
Programm des Banernvereins einverſtanden ſeien Mit
Rückſicht darauf hat der Landrath des Kreiſes v Putt

r folgendes Cirkular an ſämmtliche Gemeindevorſteher
erlaſſen

Am Sonnabend 10 April vormittags 11 Uhr will Herr
Rickert hier eine öffentliche Verſammlung des Vereins Nordoſt
abhalten Obgleich nur Geſinnungsgenoſſen eingeladen ſind
ſo kann dem Publikum doch der Zutritt nicht verwehrt werden
Jch halte es nun durchaus für nöthig daß dem
Rickert das Feld nicht allein überlaſſen ſondern
daß ihm t kräftig entgegengetretenwird Jch bitte Sie daher nicht allein ſelbſt zu erſcheinen
ſondern auch W am beſten unabhängigeEigenthümer ſoviel Sie irgend zum Erſcheinen bewegen
können mitzubringen Für Gegenredner wird geſorgt
werden

Der Landrath
gez v Puttkamer Geh Reg Rath

Ob das Cirkular an die Gemeindevorſteher durch Boten oder
durch die Poſt ober wohl gar unter amtlichem Rubrum er
gangen iſt weiß man nicht Das landräthliche Cirkular hatte
die Wirkung daß ſich unter den mehr als 800 Perſonen
welche bei Beginn der Verſammlung den Saal füllten die
Herren Gemeindevorſteher und e eine Anzahl Gutsbeſitzer
beſanden die auf dieſe Weiſe Gelegenheit hatten das Programm
des Bauernvereins Nordoſt aus den vortrefflichen Erklärungen
des Hofbeſitzers R VoßVeddin näher kennen zu lernen

Weiter berichtet man über die Verſammlung noch
Abg Rickert machte gleich am Anfang ſeiner anderthalb

ſtündigen Rede auf das Cirkular aufmerkſam ohne indeſſen
den Namen des e Pedratfe zu nennen Er betonte es ſei eine
vollſtändig irrige ung daß in einer öffentlichen Ver
Be jeder das Recht zu erſcheinen und zu reden habe
Die Konſervativen müßten das doch wiſſen da ſie früher zu
ihren Verſammlungen nicht einmal liberale Berichterſtatter zu
gelaſſen hätten as Geſetz gebe dem Einberufer einer Ver
ſammlung ſehr wohl das Recht beſtimmte Parteien oderBerufszweige auszuſchließen ie Herren vom Bunde der
Landwirthe ſeien nur Gäſte und zunächſt würden nur die
Mitglieder und Freunde des Bauernvereins ſprechen Jede
Störung der Verſammlung müſſe man ſich verbitten Abg
Rickert ging dann ausführlich auf die Beſtrebungen des
Bundes der Landwirthe und die Handhabung des Ver
ſammlungsrechts in letzter Zeit in einem Vortrage ein der
von der Verſammlung mit größter Aufmerkſamkeit angehört
und vielfach von ſtürmiſchen Beifallsbezeugungen unterbrochen
wurde Nachdem noch ein Landwirth Herr Witzke Koſe
und Kaufmann Haſſe Stolp geſprochen erhielt Landrath
v Pu ttkamer das Wort Er bekannte ſich zu dem von dem
Abg Rickert erwähnten Cirkular und bemühte ſich das Ver
halten der Behörden gegenüber den Verſammlungen des
Bauernvereins Nordoſt und den Reden der HetzapoſtelBrandt und Dr Richter zu rechtfertigen Shlehltt be
handelte der Herr Landrath unter zunehmender Unruhe der
Verſammlung die Fragen der Landgemeindeordnung der
Wahl der Amtsvorſteher uſw Da die Verhandlung vereits
4 Stunden gedauert hatte und viele Anweſende mit den
Abendzügen abzureiſen beabſichtigten erſuchte der Vorſitzende
Hofbeſitzer BandtSchmagtz Herrn Landrath v Puttkamer
ſich kurz zu faſſen worauf derſelbe unter dem Vorwande die
Verſammlung habe ihn nicht ausſprechen laſſen ſeine Rede ab
brach Die kurze Rickert s wurde von denBauern mit großem Jubel aufgenommen Die Abſichten der
Herren vom Bunde der Landwirthe die in ihren hervor
ragenden Spitzen vertreten waren und ſich durch verſchiedene
Zwiſchenrufe wiederholt bemerkbar machten waren ſomit voll
ſändig vereitect

Parteinachrichten

Jmmer allgemeiner bricht ſich die Ueberzeugung Bahndaß es mit dem Bund der Ka ndwirthe abwarts i
und daß der Ausfall der torgauer Wahl eines der ſchlagend
Zeugniſſe hierfür iſt Zu der Frage der Nailib Korr
wofür die von den Landwirthen für den Bund in den Jahren
1893 bis 1896 aufgebrachten 1,316,000 M verwendet ſeien
wenn man bei den Wahlen fortgeſetzt ſolche Niederlagen er
leidet ſchreibt heute die Freiſ Ztg

Wir wiſſen hierauf keine andere Antwort als daß man
dafür in Berlin einen großen Stab von Litteragten und
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Bureaubeamkten unterhält die eine r eitungs
polemik führen und ein großes formales Schreibwerk im Gange
erhalten Außerdem wendet man ehf Reiſekoſten auf für
Herrn v Plötz ſelbſt und eine Anzahl Wanderredner die
bald hier bald dort immer dieſelbe Rede halten und zwar
zumeiſt in den auf die Anhänger des Bundes der Landwirthe
beſchränkten alſo ſchon vorher überzeugten Cirkeln Die Frei
ſinnige Volkspartei welche jetzt in einer Reihe von hl
kreiſen mit dem Vunde der Landwirthe zu kämpfen hatte hat
nirgend eine Ueberlegenheit in der Organiſation und Agitation
oder auch nur eine geſchickte Führung des Bundes wahr
genommen Der Bund der Landwirthe verſteht es nur in den
Wahlkreiſen ſehr viel Geld aufzuwenden an Druckkoſten und
für Zeitungsinſerate Das meiſte für ihn thut die Autorität
der Behörden Wenn der Landrath auch nicht überall direkt
als Redner auftritt für den Bund der Landwirthe ſo er
ſcheint er doch in den Verſammlungen und giebt denſelben
dadurch die gonvernementale Weihe Die Wahlaufrufe können
gewöhnlich zugleich als Adreßkalender für die Verwaltungs
beamten auf dem Lande und in den kleinen Städten gelten
Es iſt deshalb einfach lächerlich wenn der Bund der Land
wirthe ſich als eine von der Regierung unabhängige Partei
hinſtellt Nach oben zwar greift er in Berlin in ſeiner
Preſſe und im Cirkus Buſch die Miniſter an aber unten im
Reiche bettelt er um die Unterſtützung der Regierungsorgane
Ohne dieſe Unterſtützung würde der ganze Bund der Land
wirthe elendiglich bei den Wahlen zuſammenklappen wie ein
aufgeblaſener Kautſchuk Elefant dem die Luft entzogen wird

Herr Lucke Patershauſen hat bekanntlich Herrn v Miquel
mit der Erzählung der Finanzminiſter habe den Bund der
Landwirthe gerühmt weil dieſer allein ein Programm
habe kompromittirt er beeilt ſich jetzt das Mißverſtändniß
in der Frkf Ztg aufzuklären Er ſchreibt dort Jch habe
geſagt Jch berufe mich hier auf einen berühmten Parteimann
den Herru Finanzminiſter Dr v Miquel dieſer ſagte mir vor
wenigen Tagen Ja Lucke Sie haben ganz recht und ich habe
vor nun ſchon faſt 20 Jahren einmal öffentlich ausgeſprochen
die Parteien ſind veraltet ſie leben von ihrer Vergangenheit
und ſie haben kein eigentliches Programm mehr Jndem ich
eine kurze Jntervalle machte ſagte ich dann weiter Das
einzige Programm das exiſtirt das hat der Bund der Land
wirthe Es iſt mithin zutreffend daß Herr Dr v Miquel mit
mir vom Bunde der Landwirthe nicht geſprochen hat ebenſo
wenig wie es meine Abſicht geweſen ſeinen Ausſpruch in Be
ziehung zum Bunde der Landwirthe oder ſein Programm zu
briigen Die Jntervalle, welche Herr Lucke Patershanſen
bis zu dieſer Erklärung gemacht hat iſt etwas länglich geworden
und erklärt ſich vielleicht nungezwungen darans daß Herr Lucke
ſich erſt noch einmal Verhaltungsmaßregeln aus dem Kaſtanien

wäldchen geholt hat

Schönlanck wider Liebknecht

Herr Liebnecht iſt kürzlich acht Tage in Holland auf
einer Agitationstour geweſen hat die Arbeiterverhältniſſe dort

ſtudirt und findet ſie entzückend gegenüber den deutſchen die
S Arbeiter wohnen beſſer eſſen beſſer bekommen
re öhne als die dentſchen und dieſe ſeine Wahrnehmungen

hat Herr Liebknecht denn auch in der ſozialdemokratiſchen
Revne veröffentlicht Dieſes Liebknecht ſche Elaborat hat

aber in ſozialdemokratiſchen Kreiſen das höchſte Mißfallen er
regt der Abg Bruno Schönlanck veröffentlicht eine Er
klärung in der er auf Grund amtlichen Materials klipp und
klar nachweiſt daß Liebknecht von den Dingen über die er
geſchrieben keine blaſſe Ahnung hat Jn ſeiner Erklärung
entſchlüpfen dann Herrn Schönlanck folgende bemerkenswerthe
Aeußerungen

Die lange durch unſere Partei gelaufene auch im erſten
Theile des Erfurter Programms noch aufbewahrte Anſicht
von der ſtetig ſich verſchärfenden Verelendung iſt nicht
mehr zu halten Das Niveau der Volksmaſſe hat ſich
mit der modernen Entwicklung etwas gehoben auch die deutſche
Einkommenſteuerſtatiſtik läßt darüber keinen Zweifel auf
kommen Das ſteht ſicher feſt daß die Auffaſſung Lieb
knecht s gegen die ſimplen Thatſachen der deutſchen Sozial
ſtatiſtik verſtösßt Daß der Lebensmaßſtab der holländiſchen
Arbeiter höher ſei als die durchſchnittliche Lebenshaltung der
deutſchen Arbeiterſchaft iſt eine durch nichts gerechtfertigte
Behauptung Es iſt nicht das erſte mal daß Liebkuecht
das Ausland und ſeine Vorzüge und Tugenden lobt Deutſch
lands aber mit Herbheit gedenkt Dieſe Deutſchen bei denen
Liebkunecht ironiſch beſondere Charakterſtärke vermißt ver
muthlich weil wir keinen Werth darauf legen, ſind die Träger b
und dieſes Deutſchland iſt die Heimath der mächtigſten Arbeiter
bewegung der Kulturwelt eine Bewegung die ihren inter
nationalen Pflichten nichts vergiebt wenn ſie als Glied einer
großen Staats Volks und Wirthſchaftseinheit hervorgewachſen
aus dem Nationalſtaate auch ihre drängenden nationalen
Kulturaufgaben auf dem Gebiete der Politik und der ſozialen
Reform mit Thatkraft durchführt Die deutſche Nation
immer und immer wieder p Gunſten anderer Nationen in
den Schatten zu ſtellen iſt eine alte und nicht erfreuliche
Gewohnheit aus der Verbannung

Dolus eventualis

Die lebhaften Erörterungen die im verfloſſenen und dem
unmittelbar vorhergehenden Jahre die Anwendung des Begriffs
dolus eventualis in den Urtheilen einzelner Gerichte fand
haben den ſtändigen Ausſchuß des Deutſchen Juriſtentages ver
anlaßt die Behandlung dieſes Begriffs im Straf und Straf
prozeßrecht auf die Tagesordnung der e Verſammlung
zu ſetzen Zwei hervorragenden Kriminaliſten iſt die Aus
arbeitung des Gutachtens darüber anvertraut worden dem
Reichsgerichtsrath Stenglein und dem Prof v Liſzt Jn
dem kürzlich veröffentlichten erſten Bande der Gutachten
Berlin 1897 ſind dieſelben abgedruckt

Die Stellung der beiden Gutachter zu der Frage iſt nichtdie gleiche Srengiein iſt der Meinung daß zu einer
anderweitigen Behandlung kein Anlaß vorliege man vielmehr
auch fernerhin den San lediglich der wiſſenſchaftlichen Aus

Liſzt hält dagegen eine Entbildung zu überlaſſen habe v tder vereinigten Strafſenate ſür nothwendig weil

erſdie bisherigen Erkenntniſſe des oberſten Gerichtshofes an
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Widerſprüchen reich ſeien Eine ſolche Entſcheidung dürfteübrigens auch Stenglein nicht hen obwohl e über
die Rechtſprechung des ehegericts inſoweit günſ
urtheilt als Liſzt und der Meinung iſt daß der Gericht

ſich erade in dieſer Frage von den Jrrthümern der älteren
uriſten freigehalten habe die zwiſchen dem ſchwerſtenrade der Fahrläſſigkeit und dem eventuellen Vorſatze nicht

mit der nothwendigen Schärfe ſie en hätten
der Begriff im Strafrecht unentbehrlich iſt und demgem
nicht ernſthaft davon die Rede ſein kann im Wege der Geſetz
gebung anf ſeine Beſeitigung hinzuwirken wird von den Gut
achtern die für juriſtiſch gebildete Leſer geſchrieben haben als
ſelbſtverſtändlich angenommen Es mag nur auf eine Be
merkung v Liſzt s aufmerkſam gemacht werden die ſich auf
das Urtheil der Breslauer Strafkammer in der Anklageſache
gegen den Abg Liebknecht wegen Majeſtätsbeleidigung bezieh
das ja zu einer Erregung der öffentlichen Meinung Anlagegeben hat v Liſzt betont daß wenn die Anſicht des
Breslauer Gerichts zutreffend ſei man auch in Treitſchke s
Urtheil über Friedrich Wilhelm IV eine Majzeſtätsbeleidigung
erblicken könne und daß dann überhaupt kein Redner oder
Schriftſteller in der Lage wäre ſeine Worte ſo eindeutig zu
wählen daß die Gefahr eines Mißverſtändniſſes auf ſeiten
einfältiger oder böswilliger Hörer oder Leſer vollſtäudig aus
geſchloſſen ſei Nicht der wiſſenſchaftliche Begriff des dolus
eventualis trägt die Schuld wenn derartige Urtheile das
Rechtsbewußtſein des Volkes in ſeinen tiefſten Tiefen erregen
und erbittern ſondern eine Rechtſprechung der die wiſſen
ſchaftliche Vertiefung fehlt oder kann man auch nur einen
Namen von wiſſenſchaftlichem Klang nennen der bei den

len gegen Bading und Liebknecht zu Gevatter geſtanden
ätte

Herr Stöcker und ſeine Getrenen
Nachdem im v J die Scheidung Stöcker s vom evangeliſch

ſozialen Kongreß und von den Konſervativen und wiederum
diejenige Naumann s von Stöcker erfolgt war hatten alle die
jenigen welche die Lage glaubten beurtheilen zu können vie
Meinung daß Herr Stöcker nunmehr abwechſelnd nach welcher
Seite hin er fich auch bewege zwiſchen zwei Stühle gerathe
Er dagegen meinte er werde nun nach rechts und links erſt
recht beweiſen daß er das Heft in der Hand habe er machte
mit getheiltem Glück in der Provinz ſeine chriſtlich ſozialen
Freunde mobil und plante eine die Kerntruppen des chriſtlich
ſozialen Gedankens zuſammenführende kirchlich ſoziale Konferenz
zu welcher er dann 27 vor einiger Zeit nach Kaſſel ein
geladen hat Unter der Einladung ſtand neben ſeinem Namen
nur derjenige des Lic Weber es fehlte der des dritten
Mannes des Profeſſor von Nathuſius in Greifswald
Profeſſor von Nathuſius giebt jetzt folgende Erklärung für ſeine
fehlende Unterſchrift in der Allg Konſ Monatsſchrift

Jch kann es nicht für den richtigen Weg halten
eine neue Konferenz oder einen Kongreß zu berufen oder zu
begründen wie es jetzt von unſeren Freunden Stöcker und
Weber geplant iſt Es iſt eine kirchliche ſoziale Konferenz
in Kaſſel für die zweite Woche nach Oſtern in Ausſicht ge
nommen Wahrſcheinlich iſt wenn dieſe Worte gedruckt ſind
auch das Programm der Konferenz bekannt Jch wünſche den
Beſtrebungen alles Gute Aber den Gedanken dadurch auf
Einmüthigkeit der poſitiv gerichteten Chriſten hinzuwirken
halte ich für verfehlt Es werden durch neue Konferenzen
und durch die neue Parteibildung nur die alten geſchädigt
indem hier und da einige Glieder abgeſprengt werden Jch
könnte dem Gedanken alſo nur zuſtimmen unter dem Geſichts
punkte daß eine ſolche Konferenz proviſoriſch dazu diene eine
Verſtändigung unter den Gruppen und Richtungen zu fördern
Aber für eine derartige Verſtändigung und Bekämpfung von
Vorurtheilen Bedenklichkeiten Mißtrauen c ſcheint mir eine
öffentliche Verſammlung nicht der Ort Jch werde mich auf
richtig freuen wenn ſich meine Befürchtung betreffs dieſer
Verſammlung als falſch erweiſen ſollte

Dieſe Freunde wird Herr von Nathuſius wohl nicht erleben
Die Konferenz kann uur die Widerlegung der Stöcker ſchen
Behauptung erbringen daß er jetzt lebendiger denn je ſei

Vielleicht S er darnach noch der Weisheit letzten und
tröſtenden Schluß daß der Mann am ſtärkſten iſt wenn er
allein ſteht

Ans Mecklenburg Schwerin

Verlin 12 April Die neue Regentin von Mecklen
urg Schwerin Gemahlin des Herzogs Johann Albrecht

geborene Prinzeſſin Eliſabeth von Sachſen Weimar n die
jüngſte Tochter des Großherzogs Karl Alexander und am
28 Febr 1854 geboren Die Herzogin gehört zu den hoch
begabten Naturen die auch unter weniger glänzenden Verhält
niſſen als die ſind denen ſie durch Geburt angehört Anerkennung
und Bedeutung gewinnen Eine begeiſterte Freundin der ſchönen
Künſte namentlich der Muſik und der Malerei hat ſie zumal
auf erſterem Gebiet ihr großes Talent entwickelt Sie iſt eine
Freundin edler Geſelligkeit und eine muthige und geſchickte

eiterin Jm Jahre 1885 that ſie einen ſchweren Stürz mit
dem Pferde der ſie lange Zeit an das Krankenlager feſſelte
Die Herzogin iſt viel gereiſt ſie hat mit ihrem Vater als ſie
noch unvermählt war namentlich den ſkandinaviſchen Norden
Spanien und Frankreich durchreiſt Jn Vordighera wo ſie
nach dem Sturze auf ärztlichen Rath e ſuchte und fand
wurde das Verlöbniß mit ihrem Gemahl geſchloſſen dem am
6 Nov 1886 die Vermählung zu Weimar folgte Die Ehe mit
dem um zwei Jahre jüngeren Herzog iſt kinderlos ge

blieben Der von der Regentſchaft in Meckleuburg
Schwerin ansgeſchloſſene Paul ried rich
mußte bekanntlich wegen ſeines Uebertritts zur katholiſchen
Religion der ſ g viel Aufſehen erregte nachdem er zuvor
den das Verſprechen der katholiſchen Erziehung ſeiner Kinder
init der ihm im Mai 1881 angetrauten Prinzeſſin Marie von
Windiſchgrätz deren Mutter die Herzogin Luife von Mecklen
r eine Tante ihres Gemahls wär abgegeben hatte am
29 März 1884 den Abſchied aus der vreußiſchen Armee nen
wurde aber vom Großherzog Friedrich Franz III als Major
à la suite des mecklenburgiſchen Kontingents belaſſen und von
1887 ab in der RNangliſte aus dex er geſtrichen worden wieder

31 großherzoglich mecklenburgiſcher Major ä la suite des
17 Dragoner Regiments geführt Er rückte in dieſer Stellung



I

e

1889 zum Oberſtlientenant und 1893 zum Oberſt auf Bel dem
75 jährigen Jubiläum des 1 großherzoglich mecklenburgiſchen
Dragoner Regiments Nr 17 würde er am 7 Okt 1894 zum
roßherzoglich mecklenburgiſchen Generalmajor à Ja suite jenesRegen ernannt

Verwaltung und Rechtspflege

Wir erwähnten bereits daß im Kreiſe Neuſtadt des Groß
re Sachſen Weimar mehrere ſozialdemo
ratiſche Verſammlungen in denen der Abg Baudert

über die Thätigkeit des weimariſchen Landtages und die bevor
ſtehende Landtagswahl ſprechen wollte verboten wurden
Den Einberufern wurden von den Gemeindevorſtänden gleich
lantend die Gründe dafür mitgetheilt Das betr Schriftſtück
das der Vorwärts mittheilt verdient wegen ſeines Jnhaltes
m ſeiner Orthographie wiedergegeben zu werden Es

et

An den Einberufener H Riedel zu Neuſtadt O
Die für Sonntag d 4 Nachmittags 3 Uhr im Sagle zu

Molbitz zuſammen berufene Volksverſammlung wird hiermit
verboten und zwar aus folgenden Gründen

J der Landtagsabgeordnete Baudert iſt Gewerbsmäßiger
Sozialdemokratiſcher Achittator

2 das Thema und insbeſondere derjenige Theil
deftelben welcher ſich mit der nächſten Landtagswahl be
n ſoll iſt von ſolcher Beſchaffenheit daß deſzen Be
andlung in der Hand eines Parteiagitators gerechnet iſt

eine dringende Gefar für die öffentliche Ordnung und Sicher
eit in ſich zu ſchließen indem bewährte Einrichtungen der
erfaßung des Großherzogthums in den Staub gezogen

werden an der Thätigkeit des Verfloſſenen Landtages eine
Fartheiiſch einſeitige Jrrefihrende Kritik ausgeübt und für
die nächſte LandtagsWahl eine Agitation ins Leben gerufen
wird deren Zweck offenbar darauf berechnet iſt die Eintracht
und Zufriedenheit in den Bevölkerungsklaſſen zu erſchittern
und damit zum Klaſſfenhaß aufzureitzen

Molbitz den 3 April 1897
Der Gemeindevorſtand daſ

Wittig
Nun iſt der weimariſche Staat wieder einmal gerettet Glaubt
man wirklich mit ſolchen Nadelſtichen eine Partei unterdrücken
zu können

Die Ausführung der Prüfungen Druckproben und Unter
ſuchungen bei den nichtfiskaliſchen Dampfſchiffskeſſeln und den
Dampfteſſeln in landwirthſchaftlichen Betrieben und ihren nicht
unter die Gewerbeordnung fallenden Nebenbetrieben ſoweit ſie
früher den Gewerbe Jn pektionsbeamten oblag erfolgt vom
J April ab durch die vom Miniſter für Handel und Gewerbe
anerkannten Jngenieure der Dampfkeſſel Ueberwachungs
vereine nach Maßgabe der ihnen verliehenen Berechtigungen
Da die Vereinsingenieure die Unterſuchung der bezeichneten
Keſſel im Auftrage des Miniſters ausführen und dabei lediglich
an die Stelle der Königl Gewerbeaufſichtsbeamten treten ſo
folgt nach einer Entſcheidung des Miniſters aus dieſer Maß
regel für die Dampfkeſſelbeſitzer keinerlei Verpflichtung den
DampfkeſſelreviſionsVereinen als Mitglieder beizutreten Alle

h auf Ertheilung der Genehmigung zum Betriebe dieſer
Dampfkeſſel ſind jedoch unmittelbar an die zuſtändigen Keſſel
vereine oder an deren Jngenieure zu richten

Herr v Plötz hatte zur Torganuer Reichstagswahl ein lug
blatt geſchrieben Darin ſuchte er den freiſinnigen Kandidaten
Knörcke in den Augen der Wähler dadurch herabzuſetzen daß er
bei der berliner jüdiſch freiſinnigen Stadtver
waltung Standesbeamter geworden ſei Aher die Mehr
sohl der Herren die bei dieſer Stadtverwaltung Standesbeamte
geworden ſind dürften wie ein Mitglied des berliner Magiſtrats
der Voſſ Ztg ſchreibt der politiſchen Partei des Herrn
v Plötz und ſeines Kandidaten ſehr nahe ſtehen Jm ganzen
ſind unter 78 die angeſtellt worden 41 frühere Of iziere und
13 frühere Landwirthe Die berliner Verwaltung vergiebt eben
ihre Stellen nach der Tüchtigkeit und ohne Rückſicht auf die
politiſche Geſinnung Dazu iſt der gute Bürger ganz willkommen aber dann verſetzt ihm ſolch ein Edler einen Fußtrit

Volkswirthſchaftliches
Zum neuen amerikaniſchen Zolltarif wird der

Freiſ Ztg aus Intereſſentenkreiſen welche Be iehungen inAmerika haben mitgetheilt daß die neue Regierung Jnſruktienen

nach Deutſchland gegeben habe um dem Deutſchen Reiche in
dem neuen Zolltarif Vergünſtigungen bei der Einfuhr
von Mineralwäſſern Champagner Handſchnhen Seiden
waaren uſw zu gewähren vor aus geſetzt daß das Deutſche
Reich ſich dazu verſteht die Aufhebung des Einfuhrverbots
von Texasvieh welches vor einigen Jahren erlaſſen wurde zu
zugeſtehen Es muß ſich bald herausſtellen ob dieſe Nach
richt begründet iſt Unter den Tarifvergünſtigungen würden
wohl nur zu verſtehen ſein geringere allgemeine Zollſätze für
diejenigen Artikel an denen Deutſchland beſonders intereſſirt
iſt Daß das Einfuhrverbot für Texasvieh nicht gerechtfertigt
iſt wurde früher ſchon ausführlich dargethan Die Hanſe
ſtädte ſind vergeblich gegen dies Einfuhrverbot vorſtellig ge
weſen Das Einfuhrverbot iſt ebenſowenig begründet wie es
ſeiner Zeit das Einfuhrverbot jn Bezug auf agmerikani ſch
Fleiſchwagaren geweſen iſt

Schule und Kirche,
Der Oberpräſident von Schleſien hat verfügt daß dieOſterferien der Volksſchulen in den Skadten iee

10,000 Einwohner um drei Tage verlängert werden Demnach
iſt der Unterricht am Sonnabend vor Palmarum zu ſchließen
Gleichzeitig iſt beſtimmt worden daß in allen Orten alſo auch
in ſolchen unter 10,000 Einwohnern die Konfirmanden welche
Symermn konfirmirt werden am Sonnabend vorher aus der

chule zu entlaſſen ſind Was die letztere Verfügung anbetrifft
mußten nach einer Verordnung der Regierung zu Liegnitz

ie Konfirmanden bisher auch nach erfolgter Konfirmatſon bis
We euhchtuß Mittwoch vor Oſtern die Schule weiter

eſuchen

Gegen den Paſtor Paulſen in Hellevatt Flensburg ivon dem Konſiſtorium zu Kiel eine unten
r ng,eingeleitet worden Der Prediger welcher Anhänger

er däuiſchen Partei iſt hatte anläßlich der Centenarfeier am
21 März in ſeiner Predigt e h daß er des Kaiſers
Wilhelm I nur deshalb gedenke und ſeinen Namen nenne weil
es ihm befohlen war

Arbeiterbewegnng
Die hamburger Schauerleute beſchloſſen den 1 Mai

nicht zu eiern und den an dieſem Tage verdienten theil
weiſe als Kriegsfonds für einen ſpäteren Ausſtand zu ſtiften
Den Werft arbeitern der Firma Blohm Von welche
un ſern 2 r m e Pfg forderten wurde

r g bewilligt a ſie dies ahmdie Gefahr eines Streikes beſeltigt ennahmen r
Wo Breslau iſt ein Opferſtreik ausgebrochen twa300 Töpfergeſellen ſind geſtern in den Ausſtand e

Heer nud Marine
Die diesjährigen Manöver des Gardecor

wie die Poſener Ztg erfährt in dKreiſe Meſeritz abgehalten werden r Provinz
s ſollen
oſen im

Ausland
Die orientaliſchen Wirren

Nach dem Neuen Wiener Tageblatt hatte König Georg
Unterhandlungen mit der Pforte eingeleitet um den Vorſchlag
zu ſondiren daß die Pforte unter ihrer Oberhoheit einen

e Prinzen oder irgend einen griechiſchen Staats
ürger zum Gouverneur von Kreta ernennen ſoll Die

Pforte habe dieſe Propoſition rundweg abgelehnt da hinter
derſelben die verklauſulirte Annexion der Jnſel liege

Von Kreta wird gemeldet Da die zwei der vor Kiſſamosgelegenen Blockhäuſer jetzt von den Chriſten beſetzt ſind wurde

eines von den öſterreichiſchen Kriegsſchiffen durch Kanonen
ſchüſſe zerſtört das zweite wird heute zerſtört werden
Geſtern gingen 50 Mann Türken mit dem nöthigen Proviant
und ſechs Geſchützen auf einem türkiſchen Transportſchiffe nach
Kiſſamos ab zur Verſtärkung der Feſtung wo nach Tewfik s
Angabe zuſammen 350 Mann ſich befänden Tewfik gaubt
daß die Feſtung durch die Anweſenheit der fremden Schiffe
leicht behauptet werden kann weshalb er auch einen Angriff der
griechiſchen Truppen für ausgeſchloſſen hält

Oeſterreich Nugarn
Die bevorſtehende Sprachenverordnung für Mähren

wird die Zweiſprachigkeit auch bei den Schul
behörden anordnen da in Mähren keine Zweitheilung des
Landesſchulrathes beſteht Mit der Durchführung der
Sprachenverordnung für Böhmen wurde bei den
Juſtizbehörden der Statthalterei und der prager Polizei bereits
begonnen Dieſe Eilfertigkeit iſt um ſo bedenklicher als die
Verordnung noch nicht im Reichsgeſetzblatt veröffentlicht
daher noch gar nicht rechtskräftig iſt

Gleichzeitig mit den Ausgleichs Vorlagen wird eine
Vorlage über die Wirkſamkeit der Aktiengeſellſchaften in
OeſterreichUngarn eingebracht Man ſpricht davon es würde
in der Angelegenheit des Ausgleichs die Entſcheidung der
Krone h werden da Oeſterreich die Erhöhung der
ungariſchen Quote auf 34,4 Proz verlangt während die
ungariſche Quotendeputation gegen jede Erhöhung iſt

Jn brüſſeler geſellſchaftlichen Kreiſen geht das Gerücht daß
die Wiedervermählung der Kronprinzeſſin Wittwe
Stephanie bevorſtehe Aehnliche Gerüchte ſind ſchon früher
aufgetaucht ohne ſich zu beſtätigen Es bleibt daher abzuwarten
ob dieſe neue Nachricht einen thatſächlichen Untergrund hat

Frankreich
Die induſtrie und handeltreibenden Kreiſe

Frankreichs empfinden es als eine Benachtheiligung ihrer
IJntereſſen daß ſie nicht ausgiebiger in den parlamen
tariſchen Körperſchaften vertreten ſind Dieſem Um
ſtande ſchreiben ſie es mit zu daß die franzöſiſche Konkurrenz
auf dem Weltmarkte nicht imſtande ſei ſich gegen den deutſchen
und engliſchen Wettbewerb beſſer zu behaupten Es würden
in dieſer Hinſicht ihrer Meinung nach erfrenlichere Reſultate
zu verzeichnen ſein wenn die Kammern mehr Sachverſtändige
aus den Kreiſen der Jnduſtrie und des Handels in ihren
Reihen zählten Der Ruf nach engerem Zuſammenſchluß der
IJntereſſentengrnppen und geſchloſſenem Eintreten derſelben in
die kommenden Wahlkämpfe erſchallt deshalb mit zunehmender
Stärke Nur wenn es im Juntereſſe des Handels und der
Induſtrie gelänge eine erhebliche Vermehrung ihrer Vertreter
in beiden Kammern zu bewirken ſei auf eine den thatſächlichen
Verhältniſſen entſprechende Pflege der Lebens und Gedeihens
u 7 der nationalen Arbeit zu hoffen

Jn der Marinekommiſſion vertheidigte geſtern der Marine
miniſter Admiral Besnard die von ihm eingebrachte Vorlage
betreffend Schiffsnenbauten und wies auf die budgetären
Schwierigkeiten hin welche die Ausführung des Lockroy ſchen
Entwurfs im Gefolge haben würde

Die Abgeordneten Richard und Planteau wurden geſtern
vom Unterſuchungsrichter Poittevin einem längeren Verhör unter
zogen Andrieux wurde geſtern mit Arton konfrontirt

Jtalien
Der Abg Bovio meldete eine Interpellation über die un

Kunlg Zunahme des Straßenbettels in Neapel an
a die Stadt wie er ſagt eine Jahresrente von vierzehn

Millionen allein für Wohlthätigkeitszwecke beſitze möchte der
Jnterpellant gern wiſſen in welche Taſchen die genannte
Summe wandere

Der Corriere di Napoli weiſt in einem eingehenden Artikel
darauf hin daß Jtalien zur Zeit alle Chancen habe den
deutſchen Handel aus Griechenland ſowie aus dem
ganzen griechiſchen Orient zu verdrängen Das Blatt
fordert die großen Firmen und Fabriken auf ſchleunigſt Reiſende
nach der Levante zu ſenden die wie dem Corriere aus
Griechenland nachdrücklichſt verbürgt wird wahre Goldgeſchäfte
machen werden

Afrika
Der Präſident von Transvaal Krüger hat bekanntlich

vor einiger Zeit die Königin Viktoria als eine
Kwaade Frau bezeichnet welcher Ausdruck ſich im heutigen

mit böſe überſetzt und deshalb in der engliſchen
Preſſe viel Staub aufgewirbelt hat Präſident Krüger hat nun

bei ſeiner Anweſenheit in Bloemfontgin eine Auslegung dahin
egeben daß ihm nichts ferner hätte liegen können als eine
änkung der n iege Königin daß aber jeder der mit dem

ſüdafrikaniſchen Dialekt vertraut ſei wiſſe daß das Wort
kwaad eckig ſchwer zubehandeln viel verlangend

bedente er ſpreche die Sprache ſeines Volkes und verſtehe ſich
nicht auf linguiſtiſche Kunſtſtücke

m engliſchen Unterhauſe erklärte geſtern Curzon die
Regierung habe nichts von Erklärungen italieniſcher Miniſter
gehört daß man im Begriffe ſei Kaſſala an Aegypten
zurückzugeben er habe auch von der italieniſchen Regierung
keine Anzeige einer ſolchen Abſicht erhalten Wenn eine ſolche
Anzeige gemacht werden ſollte ſo würde die ägyptiſche Regie
rung die damit verknüpften militäriſchen und finanziellen Fragen
zu prüfen und zu erwägen haben ob das Anerbieten angenommen
werden könne

Wie die Birmingham Poſt aus Brüſſel erfährt iſt dort
die Gründung einer Chartered Company mit 25 Millionen
Francs behufs Erforſchung und Ausbeutung gewiſſer Theile
des W tes im Werke Beſondere Privilegien bezüglich
des freien Jmports von Material ſowie der Unterhaltung

reiner kleinen bewaffneten Macht würden verlangt doch ſei die
Gewährnung dieſer Forderung ungewiß

Anſtralien und Südſee
Von Tahiti kommt die Nachricht daß die Königin Mamai

die Beherrſcherin der Jnſel Rafſatea ſich den re ergeben
hat ieben We hat ſie ihnen Widerſtand geleiſtet Jetzt
endlich r der Aufſtand auf den Jnſeln Raiatea und Hugtine zu
Ende Die Königin wurde nebſt dem Führer der Eingeborenen

ransportſchiff Carovon dem Kanonenboot Aube und dem

37 Eingeboreneline nach hitzigem Gefecht gefangen e v
wurden getödtet und 16 ertranken Am 28 Februar wurden die
Königin und 136 von ihren Unterthanen näch Neu Kaledonien
in lebenslängliche Verbannung geſandt Die Franzoſen haben
eine kleine Garniſon auf den Jnſeln gelaſſen

Gerichtsverhandlungen

Halle 12 April Strafkammer Darf man gefährliche Hunde wenn ſie Schaden anrichten Prſdlich machen
oder nicht Um Erörterung dieſer Frage handelte es ſich in
der Sache des Gutsbeſitzers Franz Oswald r old aus
Blöſien bei Merſeburg Sachbeſchädig ung in Verbindung
mit Uebertretung des 368 Abſ 7 Str B betreffend Der
Angeklagte bisher unbeſtraft war vom Schöffengericht zu
Merſeburg zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Gefängniß ver
urtheilt worden weil er einen Hund des Maurers Gottfried
Lützkendorf in Blöſien durch einen Schuß getödtet hatte Be
treffender Hund ſollte vom Angeklagten vorſätzlich und recht s
widri beſchädigt worden ſein wobei der Angeklagte in gefähr
licher Nähe von Gebänden oder Sachen mit
einem Feuergewehr geſchoſſen hatte Vom Schöffengericht war
der Angeklagte ſchuldig befunden weil er erwähnten Hund
übrigens ein großes ſtarkes Thier mit einem Stocke oder durch
Begießen mit Waſſer hätte verſcheuchen können Als ſtraf
mildernd war berückſichtigt daß Lützkendorf s Hund dem An
geklagten damals durch Todtbeißen mehrerer Hühner Schaden
zugefügt hatte Jn der heutigen Verhandlung zog der Staats
anwalt die ſtaatsanwaltſchaftliche Berufung zurück und der Gerichts
hof erkannte unter Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Er
kenntniſſes auf Freiſprechung des Angeklagten weil dieſer
in et Falle nicht rechtswidrig gehandelt habe
ſondern ſich nach vergeblichen anderen Verſuchen den Hund zu
verſcheuchen nicht anders als durch Schießen habe helfen können
ihm ſei auch zu glauben daß er nicht beabſichtigt habe den
Hund zu tödten ſondern blos ihn vom Gehöft zu vertreiben

Günſtigen Erfolg mit ihrer Berufung hatten der Arbeiter
Guſtav Hartung und der Maurer Karl Peege aus Merſe
burg Vom dortigen Schöffengericht waren ſie wegen gemein
ſchaftlicher Körperverletzung in zwei Fällen jeder zu 2 Monaten
und 1 Woche Gefängniß verurtheilt worden wogegen auch der
Stagtsänwalt Berufung eingelegt hatte aus Anlaß der Berufung
der Angeklagten Dieſe waren am 25 Okt v J abends in
Merſeburg vor dem Gaſthaus Zur Stadt Leipzig mit einigen
Huſaren in Wortwechſel gerathen was zu einem heftigen Auf
tritte geführt hatte ie Huſaren Quilitſch und Schulze ſollten
dabei von den Angeklagten gemeinſchaftlich angegriffen und thät
lich bearbeitet worden ſein Jetzt ſtellte ſich die Sache jedoch
anders hergus Quilitſch hatte mit ſeinem Säbel dem Hartung
derb über den Kopf gehanen und ſich dann rückwärts konzentrirt
Hartung aber den Huſaren Schulze an der Bruſt gefaßt und
gefragt Wie heißt der der mich geſchlagen Schulze hatte
ſich dann losgeriſſen und ſo war die Sache zu Ende geweſen
Quilitſch gab an Weil ſie Schulze ten haute ich zu Aus
den Zeugenbekundungen ergab ſich daß die Angeklagten durchaus
nicht gemweinſchaftlich gehandelt hatten Sonach lag blos ein
fach e Mißhandlung vor wozu der erforderliche Strafantrag
ermangelte Demgemäß mußte auf Einſtellung des Verfahrens
erkannt werden

Verworfen wurde die Berufung des Arbeiters Paul Haaſe
hier der vom hieſigen Schöffengericht wegen gemeinſchaft
lich verübter Körperverletzung zu 2 Monaten arg ver
urtheilt worden war Am 15 Juni v J abends hatte der
Angeklagte mit noch zwei Arbeitern in der Reilſtraße den
Arbeiter Richter durch Fauſtſchläge arg mißhandelt wofür die
erkannte Strafe als angemeſſen bezeichnet wurde

Der mehrfach wegen Diebſtahls vorbeſtrafte 39 Jahre alte
Arbeiter Karl Heine aus Wörlitz bei Deſſau aus Martins
kirchen gebürtig war am 2 Januar d J auf dem Bahnhof
zu Bitterfeld h worden als er ſich bei dem damaligen
ſtarken Gedränge die Gelegenheit zu nutze gemacht mit einem
uur einige Augenblicke auf dem Bahnſteig unbeaufſichtigt ge
laſſenen gefüllten Reiſekorbe in den nach Deſſau beſtimmten
Zug zu verſchwinden Nun ſtand Heine wegen Diebſtahls in
wiederholtem Rückfalle unter Anklage Jener Korb hatte
Kleidungsſtücke Wäſche 1 goldene Uhr rc enthalten im Geſammt
werthe von ungefähr 200 M Der Angeklagte war geſtändig
und hielt ſeine frühere Behauptung erwähnter Korb ſei ihm von

einem ſeiner Bekannten übergeben worden nicht mehr aufrecht
Vom Staatsanwalt wurden beantragt 1 r 6 Monate Zucht
haus und Nebenſtrafen Der Gerichtshof bewilligte aber dem
Angeklagten nochmals mildernde Umſtände und r ihnbloß zu einer Gefängnißſtrafe in Höhe von 1 Jahr 6 Monaten

ordnete jedoch wegen Fluchtverdachtes die Verhaftung des An
geklagten an

Empfindliche Strafe erhielten der Hausſchlächter Georg Hoff
mann hier und deſſen Ehefrau wegen Knppelei Erſterer iſt
49 Jahre alt aus Schlenſingen gebürtig und mehrfach beſtraft
wegen Beleidigung darunter einmal wegen rmit 9 Monaten Gefängniß Frau Karoline Hoffmann geb Gille
iſt 54 Jahre alt aus Halle gebürtig bisher unbeſtraft Sie
wurde aus Unterſuchungshaft vorgeſührt während ihr Mann
ſich auf freiem Fuße befand Die Verhandlung entzog ſich der
Oeffentlichkeit und endete mit Verurtheilung der Angeklagten je
zu 6 Monaten Gefängniß gemäß dem Strafantrage

Nicht erſchienen waren 5 wegen Verletzung der Wehrpflicht
Angeklagte Karl Kroll aus Ermsleben aus Quedlinburg ge
bürtig 24 Jahre alt Friedrich Karl Henze Richard Naucke
Auguſt Friedrich Fiedler und Friedrich Karl Hilmer letztere
vier aus Halle Sie wurden ſchuldig befunden als Wehr

h in der Abſicht ſich dem Eintritte in den Dienſt
es ſtehenden Heeres oder der Flotte zu entziehen ohne Er

lanbniß das Bundesgebiet verlaſſen und wach erreichtem militär
pflichtigen Alter außerhalb des Bundesgebietes Aufenthalt

enommen zu haben Wie in ſolchen Fällen üblich erfolgte
erurtheilung der Angeklagten je zu 160 M Geldſtrafe oder

32 Tagen Gefängniß

Berlin 12 April Rowdiehaftes Benehmen Der
Hofpianiſt Georg Liebling der wegen thätlicher Beleidigung
des Muſikkritikers Max Löwengardt vom Schöffengericht zu
14tägigem Gefängniß verurtheilt worden war und gegen dieſes
Erkenntniß Berufung eingelegt hatte iſt heute von der ſiebenten
Strafkammer des Landgerichts J wiederum zu 14 Tagen Ge
fängniß verurtheilt worden Der Gerichtshof bezeichnete das
Benehmen des Angeklagten als ein rowdiehaftes

Wiesbaden 12 April Als Hochſtapler wurde derangebliche ruſſiſche Oberſt von Protopopow wegen zahlreicher
Wer begangener Schwindeleien von der Strafkammer zu zwei
Jahren n Monaten Zuchthaus verurtheilt nachdem er kürzlich
wegen in Kattowitz verübter Zechprellerei mit ſechs Monaten
Gefängniß beſtraft worden war

an be e

Provinzialnachrichten
8t Vom Brocken 10 April Vom Wetter Jnſolge

einer ziemlich gleichmäßigen Vertheilung des Luftdrnuckes überanz Pitteleuropa wehten ſeit Anfang der Woche auch anf dem

Brocken andauernd ſchwache Winde und zwar am Montag aus
Nordweſt Dienstag aus Oſt und Nordoſt Mittwoch ausSüdoſt Donnerstag aus Südweſt und geſtern vorwiegend aus

Süd Dieſem Wechſel der r entſprechend fand im
Laufe der Woche ein allmäliges Anſteigen der Tenperatur
von ziemlich ſtarkem Froſt zu verhältnißmäßig Wenn Wärme
ſtatt das Thermometer ſchwankte Montag und Dienstag nur
zwiſchen 8 und 4 Grad hob ſich Mittwoch bis dicht
unterhalb des Gefrierpunktes überſchritt denſelben ein wenig
am Donnerstag und Freitag und ſtieg heute mittag bei Südwind und zeitweiligen Sonnenſchein bis auf 6 Grad Wie in



ver Niederung war in dieſen Tagen auch auf dem Brocken
die Witterung r ziemlich ſchnell wechſelnd trübe
und feucht theils klar und trocken Heiter bezw wolkenlos war
der Himmel nur von Dienstag abend bis Mittwoch früh und
am Donnerstag abend Nebel herrſchte Montag abend Mittwoch
abend bis Donnersta grüb geſtern nachmittag und heute früh
Wiederholt faſt täglich zogen Schneewolken über den Brocken
ſeine Kuppe auf längere oder kürzere Zeit einhüllend unter Mit
wirkung des ſtarken Froſtes brachten dieſelben der Brockenkuppe am
Montag wieder eine Schneedecke von faſt 10 ew welche ſich faſt un
vermindert bis Donnerstag hielt an dieſem Tage herrſchte
typiſches Hochdruckwetter mit warmen und trockenen Winden
unter ihrer Einwirkung ſchwand die Schneedecke bis auf einen
kleinen Reſt und geſtern auch dieſer Die Fernſicht war meiſt

hr ſcharf nach dem Vorbeizug der Schnee bringenden Wolken
allgemeinen aber durch Dunſt ſehr beeinträchtigt Jmmerhin

man vorgeſtern wenn auch ſchwach den Thüringerwald und
geſtern ſehr ſcharf den Kyffhäuſer Unter dem Einfluß der
milden Witterung beginnt auch das Thierleben wieder zu er
wachen täglich hört man das Gezwitſcher von Singvögeln und
auch Hirſche kommen an einzelnen Abenden Nahrung ſuchend
bis dicht an das Haus heran Die Brockenküppe iſt jetzt nahezu

neefrei in den Wäldern wie auch auf den Wegen liegt zwar
ellenweiſe noch ziemlich viel Schnee doch iſt derſelbe hart und
r die Fußgänger wenn auch noch nicht für Fuhrwerke gut

vaſſirbar

Sangerhanſen 12 April Gegen die Anonymität
ier iſt es neuerdings mehrfach vorgekommen daß in den
eitungen Wünſche in Beziehung auf ſtädtiſche Angelegenheiten

ausgeſprochen ſind und zwar ohne daß der Name des Einſenders
genannt iſt Daraufhin erklärt der Magiſtrat gez Knobloch in
einer öffentlichen Bekanntmachung Derartige Wünſche laſſen
wir grundſätzlich unberückſichtigt Wir erwarten daß wenn ein
Einwohner unſerer Stadt einen Wunſch hat er denſelben bei
uns anbringt Wir werden denſelben alsdann gewiſſenhaft in

ziehen und wenn beſchloſſen werden ſollte ihm nicht
zu entſprechen dem Antragſteller einen Beſcheid ertheilen

H Hettſtedt 12 April Reingefallener Schwindleru der Ehefrau eines hieſigen ſeit einiger Zeit in der
alleſchen Klinik krank liegenden Tiſchlermeiſters kam

dieſer Tage ein recht undrig gekleideter Mannbrachte der Frau die betrübende Nachricht ihr Mann hätte
infolge ſeines Leidens operirt werden müſſen und ſollte nun in
eine Privatklinik überführt werden dazu müſſe er aber gleich
30 M haben die er holen ſolle Die Frau war aber vorſichtig
und ging mit dem Botſchafter zu dem Arzt auf deſſen Ver
anlaſſung ihr Mann nach Halle gekommen war um ſich dort
nähere Auskunft zu holen Der Fremde zeigte ſich gern erbötig
mit zum Arzt zu gehen blieb aber dann ſchließlich draußen vor
der Thür ſtehen und war als die Frau wieder kam ſpurlos
verſchwunden

9 Merfeburg 12 April Können Sie ſchneidern
fragte wie das Kreisbl berichtet kürzlich ein hieſiger Haus
err ein Mädchen das bei ihm in Stelle treten wollte Ver
chämt ſchlägt dieſes die Augen nieder zupft an der Schürze

und lächelt Nun ich frage Sie ob Sie ſchneidern können
wiederholte der Hausherr J nun, antwortete das Mädchen
warum ſoll ich denn Schneidern nicht kennen er iſt ja meinSchatz und wenn er von den Blauen loskommt dann will er

mich heirathen

Gotha 12 April L Henrici hier iſt unterDe da perbern zum beſoldeten Stadtrath in Dortmund gewählt
orden

s Leipzig 12 April Jhr 150jähriges Jubilänm
elert heute die weit über die Grenzen unſerer Stadt bekannte
extil Firma J B Limburger

n

Vermiſchtes
Ein charagkteriſtiſcher Ausſpruch Stephan s wird uns

ans zuverläſſiger Quelle mitgetheilt Als der Staatsſekretär
nach der Unterſchenkel Amputation aus der Narkoſe erwachte
fragte er nach ſeinem Bein und als man ihm antwortete daß
es zur Präparation in die Klinik gebracht worden meinte er

r ig Schade um das Bein es hat niemandem etwas
ethan und ich habe keinem meiner 172,000 Unterthanen je
amit einen Fußtritt ertheilt Nach dem Tode iſt der Fuß

der Leiche belgefügt worden
Der verunglückte Erfinder Wie bereits kurz gemeldet

ſtürzte in Berlin geſtern nachmittag ein junger Jngenieur Szpor
aus Krakau ab als er einem geladenen Publikum einen von ihm
n Apparat in dem Hauſe Luiſenſtraße 25 vorführteDie Erfindung des jungen Oeſterreichers bezweckt mittels einer
r Bremsvorrichtung die an einem Seile an
ebracht iſt Dachdecker Telephonarbeiter Schornſteinfeger
jeuerlente kurz alle die welche in gefährlicher Höhe ihren Beruf

ausüben vor einem Sturz in die Tiefe zu bewahren Herr
Szpor hatte ſeine Erfindung am Sonntag dem Branddireklor
Giersberg mit Erfolg praktiſch vorgeführt Dieſer Erfolg
bewog Herrn Szpor ſeine Experimente vor einem größeren
Publikum zu wiederholen Herr Szpor befeſtigte ſich das eine
Ende des Seiles an einem Gürtel um den Leib das andere
Ende wurde in einem Fenſter des zweiten Stockwerks angebracht
Die Rollvorrichtung die den

Beea

Sturz brechen ſoll läuft am Seile
Es war ein ſchauriger Anblick den jungen Mann ſo beherzt vom

Fenſter aus in die Tiefe ſpringen zu ſehen Der erſte Sprun
Klang vorzüglich ein e und dritter gleichfalls und au
ein vierter war von Er a gekrönt Jedesmal trat die Brems
vorrichtung am Seil tadellos in Thätigkeit ſo daß Herr Szpor
nur wenige Fuß fiel und dann in der Schwebe hängen blieb
Der fünfte Sprung war verhängnißvoll Noch ehe die Zuſchauer
begriffen was vorgefallen war ſtürzte Herr Szpor mit dem
Kopf zuerſt auf das Pflaſter des Hofes hinab das Seil war
eriſſen Die entſetzt Herr enden ſprangen ihm ſofort zu
ilfe Aerzte wurden herbeigeholt die s Charité

wurde telephoniſch benachrichtigt und der Verunglückte dorthin
geſchafft wo man dann außer anderen ſchweren Verletzungen
einen Schädelbruch konſtatirte Der junge Mann der ſeineletzten Mittel zur Verwerthung der an ſich recht praktiſchen

Bremſe Tutat or verwandt hat muß nun längere Zeit im
Krankenhauſe zubringen

Auf die Anklagebank oder in den Zuſchanerraum Jſt
ein an der die Entſcheidung des Gerichts über einpolizeiliches Strafmandat anrief verpflichtet im Anklageraum
Platz zu nehmen Dieſe Frage wurde dieſer Tage ſeitens der
4 Strafkammer am II zu Berlin in bejgahendem
Sinne entſchieden Der Bauunternehmer Biſchoff in Treptow
hatte am Baumſchnulenwege ein Haus gebaut und ſoll ſich dabei
einer geringfügigen baupolizeilichen Uebertretung ſchuldig gemacht
haben Er erhielt ein polizeiliches Strafmandat gegen welches
er Einſpruch erhob Das Schöffengericht verwarf ſeinen Ein
ſpruch und erkannte auf 20 M Geldſtrafe Hiergegen legte der
Angeklagte Berufung ein weigerte ſich aber in der zweiten
Jnſtanz den Anklageraum zu betreten Der Staatsanwalt ver
langte einen Gerichtsbeſchluß darüber ob der Angeklagte nicht
ſo gut wie jeder andere dies thun müſſe Der Gerichtshof zog
ſich zur Berathung zurück und der Vorſitzende verkündete nach
einiger Zeit folgenden Spruch Es handelt ſich hier um einen
Akt der Sitzungspolizei Das Gericht hat daher keinen Beſchluß
gefaßt Die Entſcheidung darüber ob ein Angeklagter innerhalb
oder außerhalb der Schranken t zu nehmen hat ſteht dem
Vorſitzenden zu Als ſolcher beſtimme ich daß der Angeklagte
ſich in den Anklageraum zu verfügen hat falls derſelbe über
haupt perſönlich erſcheinen will wozu er nicht verpflichtet iſt
da es ſich nur um eine Uebertretung handelt und Angeklagterdurch einen Vertheidiger vertreten iſt Beſteht der Angeklagte

aber auf ſeinem perſönlichen Erſcheinen ſo würde ich erforder
lichenfalls Zwangsmaßregeln anordnen um ihn in den Anklage
raum zu zwingen Will Angeklagter nicht erſcheinen ſo hat er
den Saal zu verlaſſen oder ſich in den Zuſchauerraum zu be
geben Der Angeklagte that das letztere und ſetzte ſich in den
Zuſchauerraum

Arzt und Schutzuann Ein merkwürdiges Vorkommniß
veröffentlicht die Berl Aerzte Korr in einem Schreiben das
dem Kammervorſitzenden Geh Rath Becher zugegangen iſt
Jch hatte als Arzt des o ben lers a D ein Zeugniß

ausgeſtellt das bekunden ſoll daß Herr an ſchwerer Herz
und Nierenaffektion hoffnungslos darniederliegt nicht mehr im
Beſitze der geiſtigen Kräfte und nicht mehr imſtande ſei dieFeder zu führen und ſomit eine Unterſchriſt unter ſeine Penſions

quittung nicht zu erlangen ſei Dieſes Atteſt wurde als un
ichen d angeſehen behufs Erhebung der Penſion und dem

eberbringer des Atteſtes bedentet es würde genügen wenn
ein Schutzmann zu Herrn hinginge und der Patient
anſtatt der Unterſchrift drei r machte Daß Herr wenn
er dazu fähig wäre auch imſtande ſein könnte ſeinen Namen zu
ſchreiben fiel dem Antwortgeber nicht ein Ein Schutzmann
hat mehr Glaubwürdigkeit als das Atteſt des behandelnden
Arztes Das Aerzte Organ meint daß hier lediglich der
Uebergriff eines ſubalternen Beamten vorliege denn daß die
General Intendanz eine derartige Verfügung getroffen haben
könnte ſei nicht gut anzunehmen

Eine Reform im Wirthshausleben iſt jetzt in München
in einem der feinſten Reſtaurants dem Zum Kaimſaal, ein
geführt Dort iſt der Trinkzwang aufgehoben indem die
Gäſte die die Annehmlichkeiten des Hauſes genießen wollen
ohne fortwährend etwas zu h ſich Aufenthalts
karten löſen können Sie zahlen für die Stunde vormittags
10 Pf nachmittags 20 Pf für ein Monatsabonnement nur
1 für ein ganzes Jahr 10 M Wer nach alter Weife indem Lokal verkehren und verzehren will braucht natürlich ſolche
Karten nicht es finden ſich aber reichlich viele Gäſte die ſich
durch dieſes Klubgeld das Hausrecht in den ſchönen Räumen
erwerben und ſich dort dem Leſen Schachſpielen Plaudern hin
geben ohne alle Viertelſtunde dem Kellner tributpflichtig zu ſein
Dieſe Reform iſt von dem Geſchäftsführer des Deutſchen Vereins

egen den Mißbrauch geiſtiger Getränke Dr Bode in Hildes
eim zuerſt vorgeſchlagen und in neueſter Zeit beſonders vom

Biſchof Egger von St Gallen empfohlen Das Beſtreben iſt
den Wirthen eine Einnahmequelle zu erſchließen die ihre großen
Lokalktoſten direkt deckt ſodaß ſie den Gäſten nicht mehr einen
fleißigen Getränkekonſum zumuthen müſſen der bisher allein
oder faſt allein ihre Ausgaben für Miethe Möbel Heizung
Licht Zeitungen 2e wiedererſtatten muß Ein billiges Plakat an
der Wand wodurch die Aufenthaltskarke eingeführt wird befreit
Wirthe und Gäſte ſofort von dem beide Theile demoraliſirenden
Trinkzwange und bewirkt allmälig eine weſentliche Verbeſſerung
der Wirthſchaft Uns ſcheint dieſe einfache Reform ſollte in
allen beſſeren Wirthshänſern eingeführt werden

J A Senckels in Solingen das weltbekannte Stahl
waagrengeſchäft das ſelt dem Ausſterben des Mannesſtammes
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der aprie des im Beſte einer Kommanditgeſell
ſchaft iſt wird auf Anſtehen der beiden offenen Geſellſchafter

v e d tand am 24 d Mtsar mit allen Aktiv i ömeiſtbietend verkauft werden nnd Paſſiven 65f enttich

Beftrafter Hochſtapler Jn Wiesbaden wurde der
ruſſiſche Oberſt v Protopopow wegen zahlreicher verübter
Schwindeleien von der Strafkammer zu 2 Jahren 5 Monaten
Zuchthaus verurtheilt nachdem er kürzlich in Beuthen wegenZechprellerei mit 6 Monaten Gefängniß vorbeſtraft worden

Eutſprungener Bär In der Nähe des Dorfes Conflans
bei Nancy begegneten vorgeſtern abend die franzöſiſchen Grenz
wächter Eyrich und Müller einem großen braunen Bären Das
Thier verſetzte jenem der ſich vergeblich mit einem Stöcke
wehrte einen Schlag mit der Tatze Sein Kamerad Müller
der ſich glücklicherweiſe in nächſter Nähe befand ſtreckte die
Beſtie mit einem Revolverſchuß nieder Der Bär war aus
einer Menagerie entwichen für deren Beſitzer ſein Tod einen
Verluſt von 1500 Fres bedeutet

Perſongalnachrichten Jn Dresden ſtarb der auch als
tüchtiger Komponiſt bekannte Königl Muſikdirektor a D Auguſt
Ehrlich Der Schriftſteller Arthur Achleitner iſt vom
König von Württemberg durch Verleihung der goldenen Medaille
für Kunſt und Wiſſenſchaft tragbar am Bande des Friedrichs
ordens ausgezeichnet worden Schweizer Blätter melden
Der treffliche Bergführer Johann Gnos in Silenen iſt an den
Folgen einer huſwexnclming eſtorben Adelina Pattideren Befinden auf ihrem S Hüeſſe Craigynos ſeit ihrer letzten

Tournee viel zu wünſchen übrig läßt ſoll wie man von dort
ſchreibt ſchwer erkrankt ſein Jhr Gatte Herr Nicolini hat
deshalb 2 Aerzte aus London kommen laſſen zu deren erſten
Verordnungen auch die gehörte daß die Diva ſämmtliche für
die kommende Saiſon eingegangenen c ſofort auf
hebe Die ſeit dem Wegange des verdienten 9 eorganiſators
des Hamburger Armenweſens Münſterberg vakante Stelle des
Leiters der allgemeinen Hamburger Armenanſtalt iſt
endlich wieder beſetzt worden Staatsanwalt Bühl iſt zum
Direktor der Armenanſtalt ernannt worden Der in Bozen
verblichene Kunſtfreund Peter von Larcher hat den älteſten
Sohn Defregger s Robert zum Univerſalerben ſeines be
trächtlichen Vermögens eingefetzt

u

Kursbericht der HRalleschen Bankfirmen vom 13 April
ZinsT Dividende insfür h termwin kuss Kursnotis

Hall conv 39 Stadt Anl von 1882 a u o 3 l 100,75 0
3 Theater Anl von 188 2 u o 3 h 100,26 0u 3 J Stadt 15861 a u o 101 B35 3 39 I 1392 7 n u p 3 2 109,75 9Akener 3 e 5 m an et i n 7 2PErfurter 3 9 w po 3 101Halberztäditerghrb 1890 u o aNaumburger 8ig n u z 101 3Landschafi 3 Central Pfand briefel u aSuehgisehesöſtändsenati Pfand briefſoel J 3 z 37 z

e n Talg eSe

1 40 Provinziel Anleihe Feraoh

1 3 7 ru 7Knappsehaſts Heruisgenossensehaft u 101 B
u 4Unsitrut Reg 3 ObI Bretl Nebra u aCröllw A Papiertabr 400 Hyp Anl u 4101,60 ba

F Zimmerwann Co Masch 4 H A p u ol 4 1020
Hall Aet Brauerei 4 Hyp Anl u 101,60 6Körbisdorf Zuckerfabrik 490 u hol 4Ludwig II Gewerkschaft u hu 4 121,50 3Naumburger Braunkoblen ha h 4Woaldauer Braunkohblen 4 u o 108,25 8Sächs Thür Braunk V 4 98chdvr h a 103 6
Werschen Weissenf Brk 4 haZeitzer Puraff u Solarölſabr 590
Schnldv rüeckz à 103 6 h u 5 106,50 6Hallesche Bankvereins Aktien 1896 7 5 1502,50 9

S ar u Vorschuss Bank Aktien 1886 3 i h 4 89 6Cönnern Malz fabrik Aktien I88s z h s 172,59 6
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I88526 18 4270
Dörstew Ratimannsä Braunk I A lesses 22 4 85
Eilenburger Kaitun Alanufaktur Akt I885 e 0 s 4 85 0
Feldschlöschen Brauerei Aktien 1895 e 4 o a 60 B
Glauzig Zuckerfabrik Aktien I8ese6 s e eHallesche Hufenbahn Aktien II88586 3 h 4 104 25 ba
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1896 40 I 4 0
Hallesebe Strassenbahn Aktien 180585 o 3 h 998
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189588 19 d
Körbisdorf Zuckerſabnik Aktien 189686 1068,509
Landsberg Malzfabrik Aktien I89se6 12 5 175 60
Naumburger Braunkohlen Aktien I18656 15 41906
Niemberg Malzfabrik Aktien 18066 5 o 4 1156Paeckhofs Aktien 1605s 2Riebeck sche Aontanwerke Aktien I189586 10 4 1836
Sächs Thür Braunk St Aktien 1896 7 h 4122,25Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1896 7 5
Waldauer Braunkohlen et Aklien I89586 5 m 4 123 6
Werschen Weissenf Braunk Akt II88586 13 4 207 6
Zeitzer Maschinenbr Akt Sehaede II8856 20 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik Akt 188596 s 4 1070Zuckerraffine ſie Halle Aktien ise5s es 0 o 110,50 6
Brnekad Nietl Bergb Ver Kux ohne Zs o Z 1050 6Konsolidirte Pfännerschaft Kuxe 1806 20 225

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück

Fortlaufend bedentende Eingänge der apartesten Mode Erscheinungen in

Jackets Kragen Costumes
Regenmänteln Blousen Unterkleidern Knaben und Mädchen Confection

Vornehmer Geschmack tadelloser Sitz sowie sauberste Verarbeitung zeichnen meine Confection besonders aus
Sämmtliche Artikel sind mit festem und billigstem Preise deutlich versehen

Der reichiltustrirte Haupt Catalog wird gratis und portofrei versanüt

T

alle a S Marktplatz 2 u 3
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ſpohe ſüragen Sander Kragen Guddnnn

en Reisomnter Staubinänmtel
S Nertigge Costuummne für IIaug Strassen Reise und Sport Zwecke

BRlounsen, Morgenröcke Vnterröcke

9 MinderGarderobe BrrrImmer retehhaltigste Auswahl durch täglichen Eiugang der neuesten Rodeerscheinungen
Billigst gestellte Preise

Brun
Halle a

4 c J W a2 e e cent r

x

2

4 mee Se c

F reyta C
Leipziger Strasse 100

Sauberste Verarbeitung Anfertigung nach Maass

Maſſiv goldene
Verlobungs und

Trauringe
J 333 M geſtempelt von 4 Mk bis
S 10 Mk 585 M geſtempelt von

J 15 Mk bis 20 Mk DukatenBrantirtet Sepocheit von 30

Gigene Fabrikationsanlage

Mehrere hundert Stück
vorräthig

Gravirung gratis
J Ausſtellung in meinen Schan

fenſtern

äStetor Eingang vonNeu

W in l aaren

Perusprecher

Nr 143

Gr Steinstr 71Gustav Moritz rin
Alleiniger Vertreter der Wkketterery i

KlIoss ort rreybarg ad
ger rm Reldiemeister VI äcchs in Bremen

Bordenuxwein Grosshiandliung
aer rm o Bappt Sturrrmaa oflief WeingutsbesitzerRüdesheim im e Johnanntsberg u Aosmannenangon

Porhoeine Macdckcira Sherry Vngarveine
Arac Rum und Co in nur feinsten Qualitäten

Bowlen ſeine von 50 Pfg à PVlasche

Halsketten BrosehenArmbänder Reizende

e Neuheiten
I

rtikelnſind wieder ceroſſen

Albin Hentze
SchmeerſtraßeOhrringe Ringe Man

sechettknöpſe Chemiset
j Knöpfe Cravattnadeln

I Compl Granatschmueks F
von 40 200 Mk

Comp Coraliensehmueks
von 20 75 Mk

Reparaturen an allen
Schmnckſachen

ſauber und billig
Hochachtungsvolll neFeldern

mit allem Zubehör
fertigen und oOrenstein K oppel

Fabriken für Feldkahnen un
bahnbedarf WareLeipzig fſtraße 9Gr t

Teppiche Möbelstoffe
Tischdecken Portièren Läuferstoffe

ansa Linoleum
S Inmaid Linoleum mit durchgehendem Muſter

empfiehlt in prachtvoller Auswahl zu anerkannt billigen Preiſen

Friedrich Arnold
Jnh Ad Heller

nur Gr Alxichſtraße 10 im Hauſe Mars la Jourx
Fernſprecher 815 S

Vänmas einen

S r m e 2 r J r v e re ert W c h S S e e 8 caehe edeeeee emee e aT s Tr e z
e

4 h
8 e

S a
gute bewährte Fa
brikate kauft man
am beſten u billigſten
unter Garantie
Unterricht gratis

bei rF Lauenroth
Mechaniker

und Fahrräder HIandlung
Reparaturwerkstatt Geiſtſtr 16 n d Adler Apotheke

Walämeister frische

Gr Ulrichstr 28

Auuunm Osterſeste
empfehlen von eintreffender grösserer Sendung S

Prachtvolle frana Piter und Hennen
Steyr Capaunen FHähnecen Kächen
1897 r Junge Gänse Hamb Pnten

frische Gurkeen KiebetacierNeue Malta und Canariseche Kartoſſein

Ia Gemüse U Fr
im Ausverkauf zu bedeutend ermässigten Preisen

rottel Broskowski
Annnas Tomaten

Fer 103
ſowieS e Awusstattungen von 290 bis 30060 Mke einzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu

e billigſten LS ſtraſze 23 nahe am Bahnhof Kein Laden
Preiſen D Schumann Landwehr

daher billigſte Bezugsquelle für Möbel

cdle
Ha Mauersberger

a

Färberei und Chemische Wasch Anstalt
Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider

jeder Art Möbelstoffe Gardinen Stickereien S
Federn Handschuhe etc

Leipziger Strasse 33
Moritzkirehhof 5Lah T Gereteur a I Caler Apotheke

und Annahmo vei Herrn 2 b alballs

gen Schue
kein

Halle

Gummh

von Dr Guttanann iſt ſ 4 Jahren
das ärztl anerk Sicherſte 1,50

Dizd 2,50 5 Dizd 10
P Schindler Berlin ,Dresdnerſtr 78

Druck und Verlag von Otto Hendel

Goldene u ſilberne Dumen ihren

Morcheln

üohte Gonserven

u Hohhpeils m
gbläns Geſhalen

empfehle

Standuhren und Tateluhren
in großer Auswahl

Hausuhren und Regulatoren
mit Viertel und Halbſchlag

Wanduhren und Weckeruhren J
Ferner empfehle

Silber wenn P etalleHerren Uhren
I von 60SchabloneUhren A B 15

Schablone Uhren Luna 2 4
Schablone Nhren Astra 24
e nern Luna Ancre

Schablone Nhren Astra Ancre
34

PräciſionsUhren Columbus 40
bis 45

J Präciſions Nhren m Sternwarten

Gangtabelle 60 hGoldene Damen Uhren mit Kette
incl Etuis 25 14 k Gold

von 1230
Reparaturen an complicirten

j und Präciſions Uhren werden ge
wiſſenhaft und billig ausgeführt

Hochachtungsvoll

Paul Maseberg
Ahrmacher

Große Ulrichſtraße 48

II

Mittwoch den 14 ds Vorm 11 Uhr
Segen d Geiſcſtraße 39 hier

zwangsweiſe
2 Wagrenſchränke 1 vollſt Nußz
banm Möblement Buffet VertikowKleidecſchrank Sopha Tiſch Spiegel
Schränkchen Stühle und 2 Bett
ſtellen 1nenen Kinderwagen eine
geW Partie Cigarren Hoffmanns

redigten c
Llirsech Gerichtsvollzieher

II

Mittwoch den 14 April er Vorm
11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtraße 39

h bier zwangsweiſe
2 Vertikows 1 Regulator 1 Schreib
pult 1 Bücherſchrank rc

lerne freiwillig
1 Barletta 100 Lire Loos 1 tafel
förmiges Inſtrument und 1 Hand
ſchuhnähmaſchine

Dietze Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 14 d M Vor

mittags 10 Uhr verſteigere r
ww traſßze 39 heiderſchrank12 Bände t

Conv Lexikon 1 großte Parthie
Herrenkleidungsſtücke u Nipp

opha 1komeiebe 5

ſachen I r rer1 Schrei ſtnhl n v a
Friedriech Gerichtsvollzieher

Mit 3 Beiblättern
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